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Antrag auf Erteilung einer Erlaubnis gem. § 4 Abs. 1 LHundG NRW

Erforderlich für gefährliche Hunde und Hunde bestimmter Rassen

Angaben zum Halter / zur Halterin:

Familienname: ...................................................................... Vorname: ....................................................................

Geburtsdatum: ................................. Geburtsort: ....................................... Staatsangehörigkeit:................................

Adresse: .........................................................................................................  Telefon-Nr.: .....................................

Angaben zum Hund:
Rasse: ......................................................................................................................................................................

(bei Kreuzungen bitte alle enthaltenen Rassen angeben)

Rufname: ................................................................  
Fellfarbe: ..............................................................................

Geburtsdatum (Monat/Jahr): .....................................  
Tag der Anschaffung: .............................................................

Größe (cm): .............................................................  
Geschlecht:   FORMCHECKBOX 
 Hündin  FORMCHECKBOX 
 Rüde

Gewicht (kg): ..........................................................   
Steuernummer: .....................................................................

Zu erbringende Nachweise und Erklärungen          

1.) Mikrochipnummer: ......................................................

                                    (15-stellige Transponder-Nr.)
2.) Der Nachweis über den Abschluss einer Haftpflichtversicherung für den vorbezeichneten Hund (Mindestversicherungssumme 500.000 € für Personenschäden und 250.000 € für sonstige Schäden), aus dem die Rasse des Hundes hervorgeht, ist beigefügt. Mir ist bekannt, dass die Haftpflichtversicherung für die Dauer der Hundehaltung aufrechtzuerhalten ist.

3.) Der Beleg für die Beantragung eines Führungszeugnisses der Belegart O (nicht älter als 3 Monate) zum Nachweis meiner Zuverlässigkeit ist beigefügt.

4.) Ich versichere, dass der o. g. Hund nachprüfbar vorschriftsmäßig gehalten wird, d.h., die der Ausbildung, dem    Abrichten oder dem Halten dienenden Räumlichkeiten, Einrichtungen und Freianlagen eine ausbruchsichere und   verhaltensgerechte Unterbringung ermöglichen. Entsprechende Nachweise (z. B. Lageplan, Grundrissskizze,   Fotos etc.) sind beigefügt.

5.) Die erforderliche Sachkunde kann ich wie folgt nachweisen:


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin im Besitz einer Sachkundebescheinigung eines amtlichen Tierarztes.


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin im Besitz einer Sachkundebescheinigung eines anerkannten Sachverständigen oder einer anerkannten 

         sachverständigen Stelle (gilt nur für Hunde bestimmter Rassen gemäß § 10 LHundG NRW).


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin im Besitz eines Jagdscheines bzw. habe die Jagdprüfung mit Erfolg abgelegt.


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin im Besitz einer Erlaubnis zur / zum Zucht/Haltung/Handel von/mit Hunden nach § 11 Abs. 1 Nr. 3 a) bzw.

          b) des Tierschutzgesetztes.


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin Tierarzt/Tierärztin bzw. Inhaber einer Berufserlaubnis nach § 11 der Bundes-Tierärzteordnung.


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin Polizeihundeführer(in).


 FORMCHECKBOX 
 Ich bin selbst berechtigt, Sachkundebescheinigungen gemäß § 10 Abs. 3 LHundG NRW zu erteilen.

6.) Nur bei gefährlichen Hunden nach § 3 Abs. 2 LHundG NRW:

     Ich weise ein besonderes privates oder öffentliches Interesse an der Hundehaltung nach.

......................................................................................................................................

Datum und Unterschrift des/der Hundehalters/in

Für den Erwerb und die Haltung folgender Hunde ist gemäß § 4 Abs. 1 bzw. § 10 Abs. 1 LHundG NRW eine Erlaubnis der Ordnungsbehörde erforderlich: 

Gefährliche Hunde (§ 3 LHundG NRW) 

Hunde der Rassen

· Pitbull Terrier

· American Staffordshire Terrier

· Staffordshire Bullterrier

· Bullterrier

und deren Kreuzungen untereinander sowie deren Kreuzungen mit anderen Hunden. (Kreuzungen sind Hunde, bei denen der Phänotyp einer der o. g. Rassen deutlich hervortritt. In Zweifelsfällen hat die Halterin oder der Halter nachzuweisen, dass eine Kreuzung nicht vorliegt.)

Hunde bestimmter Rassen ( § 10 LHundG NRW) 

Hunde der Rassen

· Alano

· American Bulldog

· Bullmastiff

· Mastiff

· Mastino Espaniol

· Mastino Napoletano

· Fila Brasileiro

· Dogo Argentino

· Rottweiler

· Tosa Inu

Und deren Kreuzungen untereinander sowie deren Kreuzungen mit anderen Hunden (s.o.).

Zucht, Kreuzung und Handel mit Hunden, deren Gefährlichkeit durch ein Gutachten eines amtlichen Tierarztes festgestellt worden ist, sind verboten und stellen gemäß § 143 Abs. 1 StGB eine strafbare Handlung dar. Die Halterin oder der Halter eines gefährlichen Hundes im Sinne des         § 3 LHundG NRW hat sicherzustellen, dass eine Verpaarung des Hundes mit anderen Hunden nicht erfolgt.

Den Meldebogen bitte ausgefüllt und unterschrieben an nachstehende Anschrift 

senden:

Stadt Heiligenhaus
Tel:  02056/13-241

I.2.1 Ordnungsangelegenheiten 
Fax: 02056/13-114

Hauptstr. 157

42579 Heiligenhaus
